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dahin id) dann ben geneigten Lefer verweife. O6 
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Verf. der fhönen Abhandlung über das teutfhe Ins 
terregnum, (in Jaup und Crome’s Journal der 
Staarskunde und Politik, 1790. 8. 1.©t.) ©. 107. 
m. f. gegen diefes Wort beigebracht bat, mictig ges 
mug fei, um ibm die Aufnahme an die elle des las 
teinifden Interregnum zu vermehren, und ob e& 
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„gefebränkt billige, daß: (ie aud. in Religions 
e freivoilligen Deiftener 4 Sachen gelten 


jmüften. Dom Jahr 1427. an bi 1582. feim | 


»Beifpiele genug vorhanden, daß man fid) durd 
„bie Mehrheit nicht habe. binden loffen. Au 
„QAbjonderungen felen nicht ganz ungerobontid 
„ba 1582. die Städte, 1594. aber die Lachelis 


- »ftben jelbft, dei Gelegenbeit bes Mlagdeburgis 


„feben Seflions» Streits, eine dergleichen von 
„genommen, auc)gegen alles, was ohne fie vr 
„handelt werden würde, proteftirt Härten. : 3a 
„denen Arcıfen. wo «Eoangelifcbe bie Oberhand 
„hätten, finde man, daß manchmal der andere 
» Theil (id) abfondere, burd) bie Mehrheit fichnict 
„binden laffe, und einen eigenen 2ibfdyieb verfafk. 
„Wären aud» die meiften Stimmen fo ganz unge 
„örweifelt entfcheidend, fo hätten fid) ja bie Pros 
„teftanten auch den neuen Lalender, als er eins 
„geführt worden, mit gefallen laffen müffen, weh 
„ches tod) nicht gefchehen; fo wäre e$ auch ofnt 
„Mord: am ZNammetgerichr Gleithheit der Der 
»fifer zu verorbnen. Ueberpaupt ginge aud) die 
„in der Goldenen Bulle vorfommende Stimmen 
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1613 „belgetvoßnt , ober biejenigen, welche ipte Darf 


»(dafter und jmar mit fo gemeffenen Befehle, 
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9 oe, Siufftanb bafefbft 419 531. f'aiferl. Befehle und Unters 
fudunat s in 689. 734. Spinola erobert Hacken 736. 
Bi SBefdywerben des Etifts 637. veränderte Fioeteme 


Babenhau| 
‚Zeil, cose) bes Vifhofs mit den catholifhen re 
366. 


"Batterien, fdtvimmente , Veranlaflung dazu 17. 

Bayern erlaugt das Met auf Mindelheim 771 

DBeichwerden der Unirten auf dem Sigstage S76. 1. und der Cas 
Abetikpen 629. 


619. 
Drandenburg, Ehurfürß von, mir mit Preußen belöhnt qua, - 
nimmt bie reformirte Religion an 730. 
Braunfdnweig, €tabt, wird in Die Acht erflärt ne 770. Tob det N 
iss Heinri Julius 661. der neue Herzog rictr. Ms ier 
on 66. i fai. Commifariaé in der Olbenbur iie Qui 
tbeifungsfache 77: 
Ez faiferí. Ügiciprate für den Erzbifchof 6$6. 
aftcil 566: 
Curfäckten, serammeln fih ju rates r- eine Berfammlung 
ju fin) wird vom Kaiker 704 
4 iin, Beibwerden gegen Sii 4 Belsienseni 
Compofitionstag, von Beijfofern vorgeihlagen 701. 
Donauwertb, Xratbanungen tiejer Stadt du 200, weitere 








Sela, Krieg dafeltft Me, 

aEpernon, Herzea von, Beihhimerden über ihn 636. 

Sranffurt, Unruhen bafelbft $41. 753—757. Zufammenkunft der 
Satbetiten tail tafeltft 553. 

‚Sriedberguher Etreit 657. 

Sticberido, D von Wirtemberg, Rirbt 45. u. f. 
Gebbard, actecíener burfirft von ein, Rırbı 37. 

Gate, téikm Betenfen $$6— 564. wertwürdiges Edrreiben 

Beichwerten gcacn ihn 644 

Genua erhält taierlice Sietlenten 6nt. 

Salberfladt, Seliaicnéeib ter Tomperren 648. Werglei über 
Reichs s und Kreis: Anlagen 779. 

Zauniche Tnelanter 690. 

Vianauikber Eriweraleih 361. 

Samfeädee, gira) und Ceeredt 710. 
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Streit der Hefs und Crbümtet 643. Belchwerden gegen Beil 
©... Tem 644. Eutlafluna der Etände 647. s 
Religionecdut der Generalftaaten 750. EöUnifches 778. 
von Plauen, privilegirt 692. Heinrich der jüngere 691. 
Rheinbergen, wirb erobert 4 
Rudolf der I1., Kaifer, werafeidf fid aufs nene mit feinem Brot 
Matthias 243. feine Belandtichaft au denfelben 374. fen tra 
Bertrag mit ibm 400 — 408. Belandrichaft der Keichsttänte zx 
ibm 442._ fein Tod 471. umb Character 473. 
Sehfen, Sami Az Dresden 336. Ehurfürft Chrifian kr 1. 
[54 428. Gburfürft Scbann Becrg ber I. Folgt bemielben zo. 
wumburaifche citus gue Erueueruma -der €rbeereas 
randenbura unb Deffen 745. 
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Privilegien 682. 

Gépsotibutg 367. 64r. 

4 366. 638. 76). Dar 
[ gen erobert Aachen 736. fdleift Müpfpeim 737. erobert Bu 
el 737. 

Bade, Bitticrift diefer Stadt 263. - 

Stollberg 367. 

Gturmlüde , was es fri 4. 

Xrutíec Orten 367. 639. 683. Rz. 

Xeuríbes eid , befien verwirrter 2uftaub 701 — 73$. 

Tproniedigkeit uad) $. 9tubolfé des 11. £ob 479. 

Trient 689. 762. 

Trier 775. 

lm 368. A2 

Union, Berfamml. berfefben zu Halle 266. Bündnif Lerfelben mit 
Brantreih ssi. Munife derfelben 283. abermaliae SBeríammL 
zu Heibelbera 285. ferner zu oen 286. $. Rudelis Bu 
mühung gegen diefelbe 291. Wundestan zu Heibelkera 294 
Unterhandlung wit dem cathelifhen Bundestag zu Minden 
296 — 324. (f. Lina.) Bundestag zu Worms grı. zu Rotenburg 
413. weitere Zufammenfunft ju fRotenburg $47. Beichwerten 
auf bem Reichstag 476. Bündnif mit den Gleneralftaaten 679. 
Gefandtihaft nah Enaland 681. ned) weitere Zufanmenküntte 

5. Heilbronnifher Bundestag 727. Zrfammenkunft ju Stir 














ieg wegen berfelben $34. 774 
XDalbed 365. 769. 
Wenlarfde Unruhe 654. 
Wiedilser Erbvertrag 688. 
Worms ‚Beichwerben aeaen Malz 632. 
Wärtemberg, iBegebenb. biefes Herioptbum® 33. m. f. 360, $j% 
Velehnung 690. Bertrag mit Deffen 1c. 773. 
Würzburg 635. 
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